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Am 2. September 2024 fand im Pfarrheim in Bühren die 3. Sitzung der Verbands-
vertretung des Katholischen Kirchengemeindeverbandes Pastoraler Raum Vechta 
statt. 

Folgende Beratungspunkte standen auf der Tagesordnung: 

• Der Trägerwechsel ist planmäßig zum 1. August 2024 erfolgt. Alle Kirchen-
gemeinden im Pastoralen Raum Vechta haben die Verantwortung für ihre 
Kindertagesstätten auf den Kirchengemeindeverband übertragen. Seit 
dem 1. August 2024 betreibt dieser 25 Kitas. 
 

• Auf Grundlage der Präventionsordnung vom 1. Mai 2015 sind alle katholi-
schen Träger dazu verpflichtet, ein Institutionelles Schutzkonzept (ISK) zu 
erstellen. Damit soll die Auseinandersetzung mit dem Thema Prävention 
sexualisierter Gewalt gefördert und das größtmögliche Maß an Schutz von 
Kindern, Jugendlichen und schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen er-
reicht werden. 
Die Verbandsvertretung hat den vorliegenden Entwurf des ISK beraten 
und einstimmig beschlossen. Die Veröffentlichung des Konzeptes soll 
noch in diesem Jahr erfolgen. 
 

• Am 1. August 2024 ist die neue Homepage des Pastoralen Raums Vechta 
unter vechta.kkol.de freigeschaltet worden. Auf den Seiten gibt es sowohl 
Informationen zu den pastoralen Entwicklungen als Infos zum Kirchenge-
meindeverband uns die dazugehörigen Kitas. Weitere Inhalte werden 
nach und nach folgen. Mit der neuen Präsenz sind auch die Vorgaben ge-
mäß Hinweisgeberschutzgesetzt umgesetzt worden. 
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• Die Zusammenarbeit mit den Rechnungsführungen ist weiter intensiviert 
und verbessert worden. Alle Rechnungsführungen behalten zum jetzigen 
Zeitpunkt ihre Büros in den Kirchengemeinden. Zusammen mit den Rech-
nungsführungen wird an der Vereinheitlichung der Verwaltungsarbeit ge-
arbeitet. Ziel der Vereinheitlichung ist es auch, Vertretungsmöglichkeiten 
zu schaffen. 
 

• Damit der Kirchengemeindeverband seit dem 1. August 2024 die „Be-
triebsnotwendigen Immobilien“ der Kirchengemeinde nutzen kann, ist der 
Ökonom beauftragt worden, Nutzungsverträge mit den Kirchengemein-
den zu schließen. Zwischenzeitlich liegen alle Nutzungsvereinbarungen 
kirchenoberlich genehmigt vor. 
 

• Für alle Kitas, die in den Verband übergegangen sind, ist fristgerecht eine 
neue Betriebserlaubnis beim Regionalen Landesamt für Schule und Bil-
dung Hannover beantragt worden.  
 

• Die zwischen den Kommunen, den Kirchengemeinden und dem Bischöf-
lich Münsterschen Offizialat (BMO) geschlossenen Finanzierungsverein-
barungen sind alle auf den Kirchengemeindeverband überschrieben wor-
den. 
 

• Alle Mitarbeitenden der Kirchengemeinden, die in oder für die Kitas arbei-
ten, sind zum 1. August 2024 gemäß den Vorgaben des § 613a BGB (Be-
triebsübergang) in den Kirchengemeindeverband übergegangen. Zum 
Stichtag 1. August 2024 beschäftigt der Verband 492 Mitarbeitende. 
 

• Seit dem 1. September 2024 ist Herr Stefan Hölters als Ökonom für den 
Katholischen Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Vechta tätig. 
 

• Nächste öffentliche Sitzung der Verbandsvertretung: 
Montag, 9. Dezember 2024, 19:00 Uhr 
Pfarrheim Bakum, Kirchstraße 8, 49456 Bakum 

 
für die Zusammenstellung 
 
Stefan Hölters 
Ökonom 
 


